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Jahresbericht des Präsidenten 
 

Ein schwieriges Jahr mit emotionalem Wellengang 
 
In diesem Vereinsjahr war der erste Fixpunkt das Trucker & Country-Festival in 
Interlaken, wo wir seit Jahren den Camping-Bereich und die Trucker-Einfahrten 
kontrollieren und uns so einen schönen Beitrag in die Vereinskasse erarbeiten. Wie 
inzwischen gewohnt, hat Christian Tanner die Helfereinsätze und 
Mahlzeitenlieferungen perfekt organisiert. Christian, danke vielmals für deine 
grossartige Arbeit! Es ist immer wieder ein interessanter Anlass, denn da sieht man 
Bilder, die man sonst kaum irgendwo sieht. Die einen Bilder sieht man gerne und 
andere möchte man sofort wieder vergessen. Das Praktische an diesem Event ist, 
dass wir nichts aufstellen und wegräumen müssen. Wir starten unseren Einsatz, 
leisten die Stunden und gehen wieder oder geniessen noch das Fest. Für mich 
persönlich war es ein emotionales, schönes Festival mit vielen tollen Begegnungen 
und Gesprächen. 
 
Als nächstes steht die Vorbereitung für das 1. August-Feuer in der Gemeinde Forst-
Längenbühl auf dem Jahresprogramm. Matthias Thierstein hat mich an diesem Tag 
vertreten, weil ich mit meiner Familie in den Sommerferien weilte. Herzlichen Dank 
allen Helfern und den fleissigen Händen aus der Gemeinde. Mätthu, auch dir vielen 
Dank für deine Arbeit. 
 
Am 20. August wäre der Brätlinami auf dem Programm gestanden. Ja, wäre – 
aufgrund der sehr wenigen Anmeldungen wurde der Brätlinami abgesagt. Irgendwie 
ist das Vereinsleben nicht mehr dasselbe wie es einmal war. Es gibt sicher 
verschiedene Gründe, weshalb es so ist. Dass es nichts mit dem Verein zu tun hat, 
ist der einzige Trost, der mir bleibt. Ich höre solche und ähnliche Geschichten 
querbeet von verschiedenen Vereinen. 
 
Am 9. September war für einige ein vollgepackter Tag. Am Vormittag leisteten wir 
unseren Einsatz am traditionellen Landschaftstag rund um den Dittligsee. Wie immer 
fand dieser mit den Konfirmanden der Kirchgemeinde Amsoldingen und freiwilligen 
Helfern aus der Gemeinde Forst-Längenbühl statt. Da war von anstrengend bis lustig 
alles mit dabei. Es wurde ein Feuer gemacht, um verdorrte und verdorbene Äste 
sowie Schilf zu verbrennen. Eigentlich kein spezielles Vorgehen dachten alle, bis 
dann doch einige das leckere Znüni nicht geniessen durften und uniformierten 
Personen Rede und Antwort stehen mussten. Unter den fleissigen Händen waren 
auch die des Gemeindepräsidenten und der Gemeinderätin sowie einer Vertretung 
des Naturparks Gantrisch dabei und so konnte dieser Aufreger gelöst werden. Danke 
vielmals allen Helferinnen und Helfern von der Gemeinde, der Kirchgemeinde und 
vom EHC. Ihr habt vollen Einsatz gezeigt! Die einen haben noch ein unfreiwilliges 
Bad genossen, dem Bieber sei Dank. 
 
Am Mittag war erst ein Drittel vorbei, denn für die Helfer vom EHC ging es mehr oder 
minder ohne Pause direkt nach Blumenstein weiter, um an der wunderschönen 
Hochzeit unseres Vize-Präsidenten und unserer Sekretärin teilzunehmen und Spalier 
zu stehen.  
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Das anschliessende, reichhaltige Apéro war nur der Anfang von einem amüsanten 
und lustigen Nachmittag. Am Abend ging es für die einen oder anderen noch ins letzte 
Drittel des Tages – die Hochzeitsfeier. Es war einfach nur schön! Wir hatten viele 
tolle Gespräche und durften neue, interessante Menschen oder von bereits 
bekannten Personen neue Seiten kennenlernen. Ein herzliches Dankeschön für 
dieses grossartige Hochzeitsfest geht an Christian und Priscilla Tanner – es war der 
Hammer! 
 
Ende September durften wir mit 21 Teilnehmern ins Trainingslager nach Leukerbad 
fahren. Am Donnerstag in der Früh fuhren wir mit dem Kleinbus von unserem 
Sponsor AFA Reisen nach Leukerbad. Dort fanden wir für uns gute 
Trainingsbedingungen vor und unser neuer Trainer Yves Hoffmann hat attraktive 
Trainings für uns vorbereitet. 
  
Wie in einem Trainingslager üblich hatte es auch Platz für Spiel und Spass auf und 
neben dem Eis. Wir waren eine supercoole Truppe und hatten uns viel zu erzählen 
und zu lachen. Die einen haben auch den AUSgang, AUSgiebig genossen; andere 
konnten von einer gewissen Lebenserfahrung profitieren und wussten, dass der 
Morgen schneller kommt als einem lieb ist. Aber trotz Müdigkeit ist jeder jeweils am 
Morgen pünktlich und angezogen in der Garderobe bereitgestanden. So macht es 
Freude! Aus meiner Sicht war das Trainingslager vollumfänglich ein grandioses 
Erlebnis. Danke an alle, die dabei waren! 
 
Nach dem Trainingslager steht jeweils der Wattenwilmärit vor der Tür. Dieses Jahr 
mit Neuerungen. Ein neues OK für den Wattenwilmärit stand im Einsatz. Auch wenn 
nicht ganz alles rund lief, hat das OK einen sehr guten Job gemacht! Danke 
vielmals!!! Auch hatten wir nach Jahren wieder einmal Live-Musik bei uns im Festzelt. 
Am Abend spielte der Walliser Stimmungsmacher «z’Hansrüedi» grossartig auf. Wir 
durften viele Leute bewirten und es herrschte eine super Stimmung. Es war richtig 
schön, in all die glücklichen Gesichter zu schauen. Der Wattenwilmärit ist ja auch 
immer wie eine Klassenzusammenkunft. Man sieht Leute, die man schon lange nicht 
mehr gesehen hat. Immer wieder ein wunderschöner Anlass, an dem wir gerne 
teilnehmen. 
 
Nach dem Wattenwilmärit steht jeweils bereits die Hockeysaison vor der Tür. Guten 
Mutes und voller Vorfreude sind wir gestartet, doch es kam vieles anders als gedacht. 
Bald erhielten wir die ersten Informationen über verletzte Spieler – leider kam es aber 
noch viel schlimmer! Mit 8 langzeit-verletzten Spielern und anderen Abwesenheiten 
war unser ohnehin schon schmales Kader zu klein, um noch an der Meisterschaft 
mitspielen zu dürfen. So mussten wir uns schweren Herzens aus der Meisterschaft 
zurückziehen. Mit einer mehr als nur schwierigen Situation mit schlaflosen Nächten, 
vielen Telefonaten und Gesprächen nahm der Winter seinen Lauf. Manchmal keimte 
wieder ein Funke Hoffnung auf eine gute Lösung auf, welche dann durch irgendeine 
Aussage oder Absage gleich wieder mit einem Hammerschlag auf den Kopf zunichte 
gemacht wurde. 
 
Es ist in der heutigen Zeit nicht einfach Hockeyspieler zu finden. Ich bin aber noch 
immer von ganzem Herzen überzeugt, dass wir Spieler finden und nächstes Jahr 
einen sinnvollen Neustart in der 4. Liga unter dem Namen EHC Längenbühl machen 
können! Es braucht aber jeden im Verein!  
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Jeden, der von einem möglichen Spieler einen Namen hört und nachfragt und dem 
Vorstand auch die Informationen zukommen lässt. Wir sind zwingend auf die 
Junioren angewiesen, die zurzeit beim EHC ins Training kommen. Es ist nicht das 
erste Mal, dass der EHC Längenbühl ums Überleben der ersten Mannschaft kämpft. 
Die meisten Spieler aus der 1. Mannschaft kennen diese Situation nicht, viele 
Senioren und ich haben das aber auch schon durchgemacht. Es ist noch immer 
weitergegangen und ich bin der festen Überzeugung, dass es auch dieses Mal weiter 
geht. Lasst uns alle daran glauben und für den Neustart kämpfen!!! 
 
Bei der Seniorenmannschaft gab es viel mehr zu lachen und es wurden auch grosse 
Siege erzielt. Auch wenn es für Mätthu nicht leicht war, immer genügend Spieler auch 
dem Platz zu haben, machten die Senioren viel Freude! Danke Mätthu für deine 
grossartige Arbeit und schade, dass du den Vorstand verlässt! 
 
Am 16. Februar durften wir unseren Fondueabend im Mehrzweckgebäude Forst-
Längenbühl durchführen. Zweifelsohne war dies für mich persönlich wieder ein 
fantastischer Anlass! Die Turnhalle war ausgebucht. Mit so vielen coolen Personen 
ein so schönes und friedliches Fest zu erleben, macht mich sehr glücklich und auch 
stolz. Alle konnten die vier leckeren Fondue-Varianten ausprobieren und essen bis 
genug. Die Formation «Zämägwürflet» hat mit ihrer «Örgelimusig» für eine super 
Stimmung gesorgt und wir durften einen unvergesslich schönen Abend geniessen. 
Danke dem OK und auch den Helfern. Es war eine Freude, wie ihr alles in fast 
rekordverdächtiger Zeit wieder aufgeräumt und gereinigt habt. So macht es für alle 
Spass! Das war eine hervorragende Leistung aller Beteiligten – Bravo! 
 
Ich sage herzlich «Dankeschön»! 
 
Danke vielmals all meinen Vorstands-Kollegen und der Sekretärin für eure 
unermüdliche Arbeit für den EHC. Die vielen Stunden und die vielen Telefonate, die 
ihr für einen intakten Verein leistet, sind unbezahlbar – vielen herzlichen Dank!!! 
Ein grosser Dank geht an unsere Sponsoren und Gönner, ohne euch könnten wir die 
finanziellen Herausforderungen nicht stemmen! Danke vielmals! Danke an die 
Gemeinde Forst-Längenbühl, danke allen Passivmitgliedern für eure wertvolle 
Unterstützung! Und danke an ALLE Personen, die den EHC Längenbühl in 
irgendeiner Form unterstützt haben und unterstützen! 
 
So, das war mein vorletzter Jahresbericht als Präsident. Ich wünsche mir, dass ich in 
einem Jahr meinen letzten Jahresbericht mit vielen Erfolgen und freudigen 
Nachrichten schreiben darf. 
 
Euch allen wünsche ich von ganzem Herzen einen schönen Sommer mit vielen 
unvergesslich schönen Erlebnissen bei bester Gesundheit. 
 
Machets guet u bis gli! 
 
Hoffnigsvolli sportlechi Grüess 
 
Werner Dähler 
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Jahresbericht des TK 
 
Liebe Mitglieder, Fans und Unterstützer des EHC Längenbühl, das vergangene Jahr 
war zweifellos die größte Herausforderung für unseren Verein seit bestimmt 10 
Jahren. In meinem Jahresbericht möchte ich euch einen Rückblick auf die 
vergangene Saison geben, die leider von vielen Tiefen geprägt war.  
 
Die Saison begann vielversprechend mit einem äußerst positiven Sommertraining. 
Wir trafen uns montags im Schulhaus Längenbühl und donnerstags zur Inlinehockey-
Session in der Rollhockeyhalle Uttigen. Diese Trainings waren nicht nur 
Gelegenheiten, um unsere Fähigkeiten zu verbessern, sondern auch Momente des 
Zusammenhalts und der Gemeinschaft. Es war ermutigend zu sehen, wie unsere 
Spieler mit Leidenschaft und Eifer dabei waren, sich auf die bevorstehende Saison 
vorzubereiten. Vor allem jeweils donnerstags beim Inlinehockey war die Beteiligung 
eine Freude.  
 
Leider stand die Saison unter einem schlechten Stern, da wir mit vielen Verletzungen 
konfrontiert waren. Diese, gepaart mit einem bereits kleinen Kader, führten zu einer 
schwierigen Situation. Nach nur drei Meisterschaftsspielen mussten wir schweren 
Herzens den Rückzug unserer Mannschaft aus dem Ligabetrieb der 3. Liga 
verkünden. Trotz aller Bemühungen, Spieler zu überzeugen, uns aus der Klemme zu 
helfen, war der Rückzug unumgänglich. Trotz dieser Enttäuschung haben wir als 
Verein beschlossen, diese Situation als Chance zu sehen. Der unvermeidliche 
Abstieg in die 4. Liga bietet uns die Möglichkeit, uns neu zu formieren, zu wachsen 
und den längst überfälligen Generationenwechsel voranzutreiben.  
 
Seit dem Moment des Rückzugs arbeitet unser Vorstand unermüdlich daran, die 
Mannschaft zu erweitern, zu verstärken und zu verjüngen. Ich freue mich, euch 
mitteilen zu können, dass zwei Neuzugänge unser Team verstärken werden. Zudem 
sind wir mit mehreren aktuellen Juniorenspielern in Kontakt und führen 
vielversprechende Gespräche. Gemeinsam sind wir entschlossen, die kommende 
Saison mit Optimismus und Entschlossenheit anzugehen.  
 
Mitte März beginnt erneut das Sommertraining mit Inlinehockey in der 
Rollhockeyhalle Uttigen.  Wir laden alle Spieler herzlich ein, sich uns anzuschließen 
und gemeinsam an unserer Zukunft zu arbeiten. Es ist Zeit, zusammenzurücken und 
als Team zu wachsen.  
 
Abschließend möchte ich mich bei allen Mitgliedern, Trainer, Sponsoren und 
Unterstützern bedanken, die uns auch in diesen schwierigen Zeiten die Treue 
gehalten haben. Gemeinsam werden wir die kommende Saison mit Stolz und 
Entschlossenheit angehen und den EHC zurück in ruhigere Gewässer führen.  
 
Bis bald und liebe Grüsse 
 
Silä 
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Jahresbericht des Seniorenobmanns 
 
 
In den Sommerferien, wenn noch nicht viele Leute an die neue Hockeysaison 
denken, beginnt die Spielplanung der kommenden Saison. (Nach dem ‘‘Motto“ je 
früher, desto besser). 
 
Mit den Signau Oldis und den Uttigen Altherren konnten wir gegen zwei neue Gegner 
spielen. 
 
Mit grosser Vorfreude und einem neuen schwarzen Dress starteten wir Ende Oktober 
erfolgreich in unsere Saison. Bis zur Weihnachtspause konnte uns kein Team 
bezwingen. Endlich hatten wir auch wieder einen ‘‘eigenen“ Goali im Team, was mir 
die Arbeit sehr erleichterte. Im Gegenzug war es sehr anstrengend und 
zeitaufwändig, genügend Spieler zu finden. 
 
Dennoch war unsere Saison Resultatmässig sehr positiv. Hier einige Zahlen dazu: 
15 Spiele davon 12 Siege 1 Remis und nur 2 Niederlagen. Mit einem Torverhältnis 
von 125:51 
 
30 Spieler und 4 Goali’s standen im Einsatz. 13 Spiele absolvierte Ryser Sascha. Auf 
11 Einsätze kamen, Burkhard Christoph, Reeves Charlie, Schneider Fabian und 
Tanner Christian dicht gefolgt von Bütschi Roger, Eichenberger Pascal und Tanner 
Urs mit 10. 
 
Anhand meiner Statistik (ohne Gewähr) ist Reeves Charlie mit 13 Toren Top 
Torschütze. Schneider Fabian 12, Eichenberger Pascal und Tanner Christian 11, 
sowie Burkhard Christoph, Bütschi Roger und Ryser Sascha waren 10-mal 
erfolgreich. 
 
Zum Schluss bedanke ich mich bei: 
 
Zaugg Daniel und Tanner Christian für die Vertretung bei meiner Abwesenheit. 
 
Den Schiedsrichter Tanner Urs, Herrmann Dominik und Ruchti Fritz. 
 
Bei der ‘‘Törlifrau‘‘ Tanner Vroni. 
 
Allen Mannschaftskollegen, Vorstands – und Vereinsmitglieder. 
 
Euch allen wünsche ich eine gute Zeit. Bis bald. 
 
Der Seniorenobmann 
Matthias Thierstein 

 

 

 



Resultate der Senioren 

 
Mühlethurnen Senioren - Längenbühl Senioren 1:10 

Längenbühl Senioren - Farmer Team 3:3 

Längenbühl Senioren - Signau Oldis 7:4 

Uttigen Altherren - Längenbühl Senioren 4:15 

Signau Oldis - Längenbühl Senioren 3:9 

Längenbühl Senioren - Rubigen Senioren 8:3 

Längenbühl Senioren - Belp Senioren 14:2 

Thunerstern - Längenbühl Senioren 3:4 

Längenbühl Senioren - Thunerstern abgesagt 

Farmer Team   Längenbühl Senioren 3:12 

Längenbühl Senioren - Uttigen Altherren 7:4 

Belp Senioren - Längenbühl Senioren 7:4 

Längenbühl Senioren - Freimettigen Senioren 3:2 

Rubigen Senioren - Längenbühl Senioren 0:17 

Freimettigen Senioren - Längenbühl Senioren 9:8 

Längenbühl Senioren - Mühlethurnen Senioren 4:3 
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Jahresbericht des Trainers 
 
Saison 2023/2024 

 

Mit vollem Elan und grosser Vorfreude starteten wir am 30. August mit dem ersten 
Eistraining in Kandersteg. Zwar war noch wunderbares sommerliches Badewetter, 
jedoch spielte das in den Köpfen der Spieler und bei mir als Trainer keine Rolle.  
 
Trotz meiner jahrelangen Erfahrung als Trainer war ich vor dem ersten Training 
aufgeregt wie noch nie. Zwar spielte ich den ganzen Sommer mit dem Team 
Inlinehockey, was für Alle sehr positiv war, denn als das Eistraining startete, war ich 
kein fremder Trainer mehr und kannte jeden Spieler bereits mit Namen. Schon in den 
ersten Trainings zeigte sich das diese Mannschaft gewillt war, Veränderungen 
anzunehmen und hart zu arbeiten, so, dass man einen Schritt nach vorne machen 
könnte.  
 
Leider kämpft der EHC Längenbühl mit den gleichen Problemen wie andere Vereine 
auch. Uns fehlen Spieler! Ob junge oder erfahrene Spieler spielt keine grosse Rolle. 
Meine Aufgabe als Trainer ist es aus diesen Spielern eine Einheit und eine Familie 
zu bilden. Unser Kader war leider so schmal, dass wir uns keine Verletzungen oder 
andere Absenzen erlauben durften.  
 
So kam es auch, dass wir für das erste Testspiel gerade mit elf Feldspieler und zwei 
Torhütern antreten mussten. Eigentlich wäre der SC Biberen der ideale Testpartner 
gewesen. Gleich viele Spieler, Schlittschuhläuferisch und Stocktechnisch auf 
gleichem Niveau. Jedoch misslang uns der erste Test gründlich! Wir verloren dieses 
Spiel mit 17:4. Es zeigte uns allen auf wo wir grosse Mängel hatten und zeigte vor 
allem mir als neuen Trainer auf, was wir in der nächsten Zeit verbessern müssen! 
 
Am 21. September traten wir die Reise nach Leukerbad an um im Trainingslager den 
letzten Schliff für den Cup und die Meisterschaft zu holen. Das Team war top motiviert 
und die Stimmung perfekt. Beste Voraussetzungen also, für gewisse Spielzüge zu 
perfektionieren. Dank den mitgereisten Senioren waren wir viele Spieler, so, dass wir 
auch einmal eine Übung machen konnten, wo mit wenigen Spielern keinen Sinn 
macht. Der Zusammenhalt in dieser Mannschaft und die Hilfsbereitschaft der 
erfahrenen Spieler, machte für mich als Trainer dieses Trainingslager zu einem ganz 
speziellen Erlebnis. Am zweiten Tag war das Morgentraining am Anfang geprägt von 
müden Beinen und Ungenauigkeiten, die wir aber schnell in den Griff bekommen 
haben. Evtl. war die dünne Luft in der Nacht dafür verantwortlich. Nein, Spass 
beiseite, im Trainingslager arbeiteten alle Spieler hart und sehr konzentriert, so dass 
wir unser vorgegebenes Ziel, den Ligaerhalt angehen können.  
 
Schon bald kam der Kantonalcup auf uns zu, und wir wussten das mit Zunzgen-
Sissach ein starker Gegner nach Kandersteg reisen wird. Am Anfang starteten wir 
etwas nervös ins Spiel, fingen uns aber und kreierten Chance um Chance. Da 
zeigte sich wieder einmal, wer die Tore nicht schiesst, erhält sie. Wir hatten Chance 
um Chance, dominierten sogar zeitweise das Spiel, fanden aber den Weg nicht am 
Torhüter von Zunzgen-Sissach vorbei. 
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Auch den zugesprochenen Penalty vermochten wir nicht zu versenken. Jedoch gab 
unser Team nie auf, kämpfte weiter und so gelangen uns doch noch zwei Tore. Leider 
zu spät! Das Spiel ging unverdient mit 2:7 verloren. Jedoch zeigte dieses Spiel uns, 
zu was diese Mannschaft fähig wäre.  
 
Beim Meisterschaftsstart gegen Adelboden zeigte unser Team eine starke Leistung, 
und verloren dieses Spiel mit 4:7. Mit etwas mehr Glück wären da sicher Punkte drin 
gelegen.  
 
Beim zweiten Meisterschaftsspiel gegen Beatenberg trafen wir auf eine Mannschaft 
mit 20 Spielern und zwei Torhüter. Das zeigte uns einmal mehr, dass wir mit unserem 
dünnen Kader gegen solche Mannschaften zu wenig Luft haben um 60 Minuten 
durchzuspielen. Dieses Spiel ging mit 8:1 verloren.  
 
Gegen Gstaad-Saanenland verloren wir verletzungsbedingt zwei Spieler und waren 
danach mit zehn Feldspielern ziemlich machtlos gegen ein cleveres Gstaad-
Sannenland. Dieses Spiel ging mit 3:13 verloren. 
 
Dann kam der SUPERGAU!  
 
Ich als Trainer hatte mit einer Mannschaft noch nie so viel Pech in einer Saison. 
Verloren wir doch verletzungsbedingt viele Spieler kamen auch noch genau in dieser 
Zeit Spieler dazu die in die Ferien gefahren sind. All diese unglücklichen Umstände 
führten dazu bei, dass ein weiterführen des Meisterschaftbetriebs nicht mehr 
realistisch war. Ich musste mich mit meinem Team aus der Meisterschaft 
zurückziehen, was auch einen Zwangsabstieg aus der 3. Liga bedeudete. Für die 
nächste Saison bitte ich die Spieler darum ihre Ferien vielleicht nicht gerade während 
des Meisterschaftsbetriebes zu planen. Das würde der ganzen Mannschaft für den 
Neustart 2024/25 helfen.  
 
Ich möchte mich beim ganzen EHC Längenbühl bedanken und freue mich mit Euch 
die neu Saison 2024/25 in Angriff zu nehmen.  
 
Yves Hofmann 
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Inserat ½ Seite: Roth Druck AG
Inserat ½ Seite: Wenger Lohnunternehmen 

Ihr Partner für Land- und Forstwirtschaft

Acker- und Futterbau

Düngung

Ernte

Forstarbeiten

Winterdienst

Transporte

Michael Wenger 3636 Längenbühl 079 / 467 62 82

info@wenger-lohnunternehmen.ch www.wenger-lohnunternehmen.ch

GENUG MUT

NEUES ZU

ENTDECKEN?

www.roth.agDatabase-Marketing, Design und Print
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Telefon 033 359 82 82
www.wenger-fenster.ch

UNSER NIESEN FENSTER LÄSST DIE HERZEN
UNSER NIESEN FENSTER LÄSST DIE HERZEN

VON HOLZLIEBHABERN HÖHER SCHLAGEN.

-
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Ob Meisterschaft oder «Hockeyfest»

Wir feuern den EHC Längenbühl an.

Als lokale Partnerin begleiten wir Sie nicht nur in 

Finanzangelegenheiten, sondern engagieren uns auch 

für den Sport in unserer Region.

Einfach. Nah. Persönlich.

Raiffeisenbank Gürbe Genossenschaft

T 031 818 20 40 | raiffeisen.ch/guerbe

Jetzt Termin 

vereinbaren



24 

 

Sponsoren des EHC Längenbühl 
 

• AFA Reisen und Bus Adelboden 

• Autoradio Moser AG Steffisburg 

• Die Mobiliar / Gilgen, Kindler, Stadelmann Belp 

• Elektro Braun GmbH Heimberg / Blumenstein 

• Erlebnisland Grizzlybär Längenbühl 

• Gemeinde Forst-Längenbühl Längenbühl 

• Gurnigel Sport Wattenwil 

• Hadorn & Cie GmbH Burgistein 

• Hänni Gartenbau AG Forst 

• Heger Bedachungen Blumenstein 

• Malerei Hubacher Thierachern 

• Maurer Keramik Thierachern 

• Metzgerei Luginbühl Wattenwil 

• Michael Reisch Gipserei Blumenstein 

• Ochsner Hockey Pro Shop Ittigen 

• Raiffeisenbank Gürbe Belp 

• Schreinerei Armbruster Wattenwil 

• Tranchet Trading Oberhofen 

• WF GmbH Worb 

• Wenger Lohnunternehmung Längenbühl 

 

Herzlichen Dank! 
 

Ohne die Unterstützung unserer Sponsoren könnten wir unser Hobby nicht 
ausüben. 
 
Und ohne unsere Inserenten würde dieses Jahres-Clubheft auch nicht 
erscheinen. 
 
Allen Passivmitgliedern, 50er Club, Gönner und freiwilligen HelferInnen, sowie 
den treuen EHC-Fans, ebenfalls ein herzliches Dankeschön. 
 
Bitte berücksichtigen Sie bei Arbeitsvergaben oder Einkäufen unsere 
Sponsoren und Inserenten. 
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Beizli, Schwimmbad und 
grosser Spielplatz

Tel. +41 31 771 11 41

Me seit äs gäb hie

- Di wäutbeschte Pouletflügeli

- Die beschte Bratwürscht weschtlech vom Ural

- Ds beschte Fondue schwizwit

- Ds beschte Toast Hawaii vor Dütschschwiz

- Di beschte Pommes Frites vom Kanton Bärn

Ds plagiere isch no nid derbi. Wär’s nid gloubt isch no nie hie gsii

Offe vo Pfingschte bis Bätttag

Wir sind in Ihrer Nähe.  
Gerade, wenn mal etwas schief geht.

12
3
6

11
2

Sandro Stadelmann

T 033 359 20 04

Marcel Kindler

T 033 226 88 78

Hanspeter Gilgen

T 031 818 44 72

Generalagentur Belp

Manuel Stauffer

T 031 818 44 44

belp@mobiliar.ch

Generalagentur Thun

Julian von Känel

T 033 226 88 88

thun@mobiliar.chmobiliar.ch
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Getraut JA zu sagen haben: 
 
 

 
 

PPrriisscciillllaa  KKlliinnkkeerrtt  &&  CChhrriissttiiaann  TTaannnneerr  
9. September 2023 
 
 
 
 
 
 
 
Herzlichen Glückwunsch zur Hochzeit! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



PPrriisscciillllaa  KKlliinnkkeerrtt  &&  CChhrriissttiiaann  TTaannnneerr  
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Stolzer Besitzer von diesem einmaligen EHC-Body ist:

MMiilleennaa,, 1133.. AApprriill 22002233

Lea & Fabian Schneider

DDeennnnoonn,, 1100.. SSeepptteemmbbeerr 22002233

Andrea Brenzikofer & Yves Sahli

Von Herzen alles Gute
wünscht der EHC Längenbühl
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Starke Typen
 Starker Service

3636 Forst-Längenbühl 
 Telefon 033 356 33 80 

www.beolux.ch 
Reparatur und Verkauf aller Marken. 

Ihr Partner in Küche und Waschraum. 
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Vorstand 2024 / Ressortzuteilung 
 
Dähler Werner 
(Präsident) 

Gesamtkoordination 
Leitung von Vorstandsitzungen und 
Versammlungen 
Org. Trainingslager 

  
Tanner Christian 
(Vize-Präsident) 
 
 

Stellvertreter des Präsidenten 
Brätlinachmittag 
Betreuung der Sponsoren / Sponsorenverträge 

  
Rufer Silvan 
(Präsident Spielerkommission) 

Organisation des Spiel- und Trainingsbetriebes 
Trainerangelegenheiten 
Zusammenarbeit mit anderen Vereinen 
Punktrichter / Zeitnehmer 

  
Tanner Priscilla 
(Sekretärin) 
 
 
 

Allgemeine Korrespondenz 
Verfassung der Protokolle 
Mitgliederdatei 
Bettelbriefe, Dankesbriefe 
Redaktion Jahresclubheft 
Passivmitglieder 

  
Zaugg Daniel 
(Kassier) 

Rechnungsführung 
Finanzverwaltung 

  
Gehret Marco  

(Materialverwalter) 
Materialverwaltung 
 

  
Burkhard Christoph  
(sofern an der HV gewählt) 
(Beisitzer) 

Seniorenobmann 

  
 

Organisation von Vereinsanlässen 
 
Wattenwilmärit Wandfluh Martin, Arnoux Cyril, Lanzrein 

Dario, Bähler Andrè, Rufer Anton 
  
Fondueabend 
 

Muralt Dario, Brun Alain 

Landschaftstag / 1. Augustfeuer Lehmann Daniel 
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Besuchen Sie uns im Internet unter:

www.ehclaengenbuehl.ch
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Jahresprogramm 2024 / 2025

Donnerstag 13 März 2024 Beginn Inlinehockey Uttigen
(Sommertraining)

Freitag 26. April 2024 Hauptversammlung 2024

Donnerstag – Sonntag 27. – 30. Juni 2024 Einsatz Trucker&Country Festival

Freitag 30. Juli 2024 Vorb. 1. Augustfeier 

Mittwoch 02. September 2024 Beginn Eistraining 

Samstag 07. September 2024 Goodwill Aktion Naturpark Gantrisch

Donnerstag-Samstag 26.- 28. September 2024 Trainingslager (Leukerbad)

Mittwoch 02. Oktober 2024 Wattenwilmärit

Freitag 14. Februar 2025 EHC – Fondue-Abend

Freitag 25. April 2025 Hauptversammlung 2025


